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Mit Gcoßherzoerrch Badischem allergnädlgstem Privileglo .

Lahr den 30 . Oktober" 1813 .

Gestern Abends um 8 Uhr brach zu MieterS -

heim , eine halbe Stunde von hier / in einer
Scheuer voll Früchten / Heu und Stroh Feuer
ans . Die Flamme . griff so schnell um steh / daß
nur die schnelle Hülfe der hiesigen Einwohner ver¬
hinderte , daß nicht das ganze Dorf ein Raub der

Mammen wurde . Das Feuer entstand durch Un¬
vorsichtigkeit beim Melken , und , ohnerachket alles
.schon zu Bette lag , so wurde doch das Vieh aus
den Ställen gerettet ; die Scheuer aber brannte

ganz ab.

Die Probe .
c BEuß - 1

Der ganze hohe Adel der Provinz war bereits
im Schlosse Dunmore versammelt , als die junge
Verlobte ihren feierlichen Einzug hielt . Die
Schauer , welche beim Anblick ihres alten Bräuti¬
gams sie überliefeu , wurden auf Rechnung des
räuberischen Anfalls geschrieben , den Miß Ara¬
bella schon zehnmal vorm Niedersitzen znr Cercmo -
nie geschildert hatte . Der Nota 'r schritt , auf ei¬
nen Wink des Grafen , mit dem ausgeftrtigten
HeirathSkontrakte vor , und begann laut,szw lesen.
Liren schwankt auf ihrem Sessel , sie will in Ohn¬
macht sinken, als der Notar , nach einem sehr lan¬
gen und langweilenden Eingänge , als Brautpaar
. . . . Tom Belton und Miß Lucy Pringle
nannte . In diesem Nu öffnet sich die Thür des

KablnetS . Ein Jüngling stürzt heraus und sinkt
zu Lucy'

ö Füßen nieder . Sie schreit auf , hält
beide Hände vor die Augen , glaubt ein Phantom
zu sehen, will entfliehen . Der Graf hält sie/
„ Miß Pringle, " sagte er , „ bewahre mich der
Himmel , mir ein Glück anzumaßen , das ich mit
Ihnen nicht thcilen könnte ! Sie sind frei ! Ich
gebe Sie dem Manne zurück, welchen Ihr Herz
sich erkohr .

" Ehe daS junge Paar , das vor Ue-
berraschung und Wonne unbeweglich da stand , ein
Wort vorznbringen vermochte , kaS der Notar sei¬
nen Aufsatz ruhig ab. Tom war darin znm unum¬
schränkten Herrn von einem der schönsten Landgü¬
ter des Grafen ernannt , und Lucy zur Eigenthü -
merin all der Kleinode , in welchen sie glänzte .
Miß Arabella nahm es ein . wenig übel , daß sie
nicht zur Vertranten dieser Entwickelung aitserse -
yen ward ; aber ihre Mißlanne schwand ans der
Stelle , als von ihrem Bruder die ganze Anord¬
nung der Hochzeit - Ceremonien ihr aufqetragen
wurde . DaS Fest war prächtig , und die Lieben¬
den selig .

Der Erzähler dieser Geschichte schließt mit der
Frage : Nun , meine schönen Leserinnen , wer ist
der Großmüthigfte gewesen , der Graf von Nor -
thesk , der leidenschaftlich verliebt in die schöne
Lucy und Herr ihrer Hand seinem Nebenbuhler
die Bram abtritt , « nd dreien noch mit Wohtthaien
überhäuft ? oder der junge Tom , der überzeugt ,
er werde so heiß geliebt , aiS er liebe , Setbstver -
banmmg und ewige Trauer wählt , « m Lucy 'S Er¬
hebung und das Glück ihrer ganzen Familie nicht



zu hindern ? oder endlich der so zartfühlende / der
ftlme Räuber / der aus Dankbarkeit absteht / sicheinen Diamantschmuck von fünfmalhunderttauftnd
Franken an Werche zuzueignen .

Sie schweigen ? — Der alte Weift / dem ichdiese Erzählung verdanke / sagt am Ende / statt die
Frage zu lösen : Wer dem alten Lord den Vorzuggibt / ist eifersüchtig ; wer für den jungen Lieb¬
haber entscheidet / unwidersprechlich verliebt /

und dem Räuber können nur die Geizigen ihreStimme geben.
Diese Zerhauung des gordischen KW,aS istmehr witzig / alS wahr / und befriedigt keineswegs .Nach des Ref . innigster Ueberzeugung ist der L i e-

bende/Geliebte / Zuerstverlobte / der sei¬nem unbestreitbaren Recht auf Lucy '
ö Hand und

Herz aus Liebe mit schmerzlicher Aufopferung ent¬
sagte / wohl der Großmüthigste.

Bezirksamtliche
Kreisdirektorial - Verordnungen .

DaS Großherzogl. Direktorium deS Kinzigkreiftshat nachstehende Verordnungen anher erlassen :
i.

D . No . 12985. In Erwägung / daß seit einiger
Zeit mehrmal der Fall eingetreten / wo bei Accis -
frevel - Denuntiationen sich die Denuntiaten dar¬
auf berufen habe« / daß sie die Anzeige chrer Ae-
cisschuldigkeit bei den Accisoren gemacht / welche
solches auch annotirt hätten / und daß dieses ge¬
wöhnlich von den Accisoren bei der Untersuchung
bestätiget werde / wodurch dann gegen die Denun¬
tiaten keine Strafe erkannt / und somit der gröbste
Unterschleifbegangen werden könne / wird andurch
auf höhere Veranlassung Nachstehendes verordnet:
daß

a) nur bei Früchten / welche ein Müller von
seinem Felde in seine bei der Mühle stehende
Scheuer führt / oder bei selbst gebauten Weinen /
welche ein Schenkwirth in feinen Keller einlegt /
eine Annotation statt finden kann .

L) Daß dieselbe nur alsdann Glauben verdient/wenn sie von dem Aeciftr förmlich niedergeschrie¬
ben worden ist .

c ) Daß in allen / und jeden übrigen Fällen kei¬
ne Annotation statt finden kanm sondern der Accis
durch Auslösung des Zeichens und BolletS gleich
baar ansgelöst werden muß ; es wäre dann / daß
der Aeciftr dem Aceispsiichtigen auf seine eigne
Gefahr borgen wollte / in welchem Falle aber er-
sterer doch demselben sogleich die AcciSzeichen
und Böllers einhändigen muß .

c/) Daß / wenn letzteres nicht geschieht/als wel¬
ches sich aus den Manualien der Aeciftr sogleich
erheben läßt / der Aeciftr diejenige Strafe bezah-

Bekanntmachurrgen . T
len solle/ welche der AceiSpflichtige zu bezahlenhätte / wenn er die Aceiöschuldigkeit gar nicht an¬
gezeigt hätte. Welches hiemir zur Nachachtung
öffentlich bekannt gemacht wird.

n.
D . No. 12987. Sämtlichen Aemtern und Forst-

Inspektionen wird andurch zur weitern Eröffnungbekannt gemacht / daß vvm Tage der gegenwärti¬
gen Publikation an gerechnet / bis aufgmstndendeanderweite Anordnung zur Verhütung des Holz --
mangels von diesseits keine BrennholzexportationS-
Bewilligung mehr eriheilr werden wird.

m.
D . No . 13447. Sämtlichen Aemtern / Ober-

einnehmereien und der Oberinspektion des dieSor-
tigen Kreises wird nach Maaßgab einer Wern
Anweisung andurch zur weitern Eröffnung und
Nachachtung bekannt gemacht / daß / da dem Ge¬
setze gemäß / vom Branntwein überhaupt so viel
für Ohmgeld als für AeciS bezahlt werden soll /
auch von dem Zwetschgen -Branntwein nur kr.als Ohmgeld zu erheben sey .

Diese hohe Verfügungen werden hiemit zu Jeder¬manns Wissenschaft bekannt gemacht .
Lahr den 24. Oktober 1813 .

Großherzogliches Bezirks- Amt .
Frhr . v . Liebenftein .

fBekanntmachung . ^ Von den von Schreiner
Philipp Liddi dahier durch das Loos auSzuspie-
lenden zwei Secretairs wurde nur die Hälfte der
Loose angebracht / folglich nur der Betrag für ei¬
nen derselben erlöst . — Die Ziehung dieses Se -
cretairS wird nächsten Sonntag den 3lten dieses
Nachmittags 4 Uhr in dem Bierhause des Georg



Adam Hördt dahwr unter obrigkeitlicher Aufsicht
vorgenommen werden ; welches hiemit zur öffent¬
lichen Kenrttniß gebracht wird."

^ ähr den 26. Oktober 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Frhr . v. Liebenstein :
i . ^Bekanntmachung.^ Jn Grmäßheit der neuen

Aemter-Organisation wurden die bisher zum hie¬
sigen Bezirks-Amt gehörige Orte Brog ginge « /Tut ^ felden und Wagenftatl dem Großher-
zoglichcA Bezirks-Amt Kenzingen abgetreten ; da¬
hingegen wird die Amts - Verwaltung über die
grundherrliche Orte Altorf , Orschweier ,Rust und Schmie heim wirklich dahier über¬
nommen .

Das Publikum wird hievon in Kenntniß gefetzt /um in seinen Angelegenheiten sich darnach richten
zu können .

Ettenheim den 26. Oktober 1813 .
Großherzogl. Bezirks - Amt .

DonSbach .
3 . s Schulden - Liquidation. ^ Gegen den schonvor mehrerer. Zeit in Vermögens-Untersuchung ge -

rathenen Ackersmann Joseph Bayer im Schraile -
grnnd in der Gemeinde Harmeröbach ist der Gant¬
prozeß erkannt worden . Unterm 29. Mai b . I .wurde wegen demselben schon einmal eine öffent¬
liche Schnlden -Liqnidation abgehalten.

Diejenige» / welche in diesem ersten Termine
ihre Forderungen nicht liqmdirt haben / so wie
jene / welche seit dieser Zeit neuere Forderungen
machen / werden hiermit öffentlich vorgeladen/
Freitags den 5 . Novbr. d . I . Vormittags S Uhrbei dem Theilwgs - Commissariat stn der Reviso -
ratSkanzlei zu Zell am HarmrrSbach entweder selbstoder durch hinlänglich Bevollmächtigte zu erschei¬ne» / und ihre Ansprüche rechtsgültig richtig zu
stellen.

Wer in dem ersten Termin nicht erschienen ist /

und im zweite» auch wieder nicht erscheint/ wir»
vor; der vorhandenen Gantvermögens- Masse gätlz-
lich ausgeschlossen.

Gengenbach am i6 . Oktbr. 1813 .
Großherzogl. Bezirks-Amt.

Bordolli .
3. sSteigerung . l Johann Nepomuk Rapp ,

ehevoriger Bierwirth zu Elzach , hat sich entschlos¬
sen , sein mitten in der Stadt Elzach gelegenes ,
zweistöckig erbautes , mit dem Krämerrecht verse¬
henes HauS , worin zu einem Weinlager drei brauch¬bar gewölbte und ein Gemüß - Keller angelegt sind ,samt einer Nebenscheuer und Stallung und zweiGärten an den Meistbietenden verkaufen zu lassen.Die Versteigerung wird Dienstag den 2 . Novbr.
Nachmittags 2 Uhr zu Elzach im Ochsen vorge¬
nommen werden , wo sich die Liebhaber einfindenund die Kaufbedingnisse vernehmen mögen .

Lahr den 18 . Oktbr. isiZ .
GroßherzoglichesBezirksamt.

Frhr . v . Liebenstein .
4. s Steigerung .st Lahr . Dienstags den 2ten

Novemb . d . J . Nachmittags 2 Uhr werden auf dem
hiesigen RathhauS unter annehmlichen Bedingun¬
gen aus der Verlaffenschaft des verstorbenen Tag¬
löhner Georg Müller dahier zu Eigenthum ver¬
steigert :

10 ^ Rth . Saus und Scheuer auf der Allee in
der Rappenvorstadt,

2 Sr . 4Z Rth . Acker in der Wasserklamm ,
1 Sr . 5Rth . Reben u.Geländ im SchmelzleSthah
- 6oj/. Rth . Acker hinten am Altenberg ,
2 Sr . 39 Rth . Acker am Merzengäßle ,
1 Sr . 39 Rth . Garten in den Hosenmatten,
4 Sr . 10 Rth . Acker u . Reben auf dem Samuel ,

Lahr am 16. Oktober 1813 .
Großherzogliches Revisorat.

Bekanntmachungen .
, 1. s Strick - Schule . ^ Die Unterzogene verlegte Ersuchen mehrerer junger Frauenzimmer entfchlos-sich seit mehrern Jahren auf ' s Schönstricken , wie sen , in dieser artigen Beschäftigung Unterricht zubereits schon durch ihrechin und wieder verlangte ertheilen, und macht demnach hiemit bekannt , daßArbeiten bekannt ist. Dieselbe hat sich jetzt auf sie Montags -den iken November mir den Lehrstun -
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, den anfangen wird ? Vormittags von 9 bis 12 Uhr/
und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr.

Lahr den 28. Oktober 1813.
Margaretha Fingado ?

wohnhaft bei ihrem Vater ? Holzhandler
Fingado bei der Kirche .

s Bücher - Anzeige . j Bei Ausgeber dieses ist zu
haben :
Kolb ' s ? I . B . von ? Historisch - statistisch- topo¬

graphisches Lexikon von dem Großherzogthum
Baden . Enthaltend in alphabetischerOrdnung
eine vollständige Beschreibung aller Städte ?
Flecken ? Dörfer ? Schlösser ? Klöster re. deö
Großh'

erzogrhumS Baden ? nebst"Anzeige ihrer
Lage ? Entfernung ? vormaligen und jetzigen Be¬
schaffenheit ? und aller ihrer Natur - und Kunst¬
merkwürdigkeiten . Erster Band . 5 fl . 24 kr.

Ausführliches alphabetisches Hauptregister über
alle Gesetze und Landesverordnungen in den
Großherzoglich Badischen Regierungsblättern ?
von deren ersten Erscheinung 1803 an bis Neu¬
jahr 1811 . 2 fl . 12 kr.
2 . sPferd zu verkaufen .^ Eine Stutte von brau¬

ner Farbe ? im Frühjahr 8 Jahr alt ? stark 15 Faust
hoch ? zum Reiten gut und lebhaft ? zum Fahren
in jeden Zug tauglich und geübt? steht zu verkau¬
fen. Ausgeber dieses sagt wo .

2 . sKapital auSzuleihen -J Auf Martini dieses
Jahrs ist ein Kapital von 1000 fl . ck 6 pCt > gegen
gerichtlicheObligation auszuleihcn. In die Obli¬
gation dürfen nur liegende Feldstücke ausgenom¬
men werden . Ausgeber dieses sagt bei wem.

3 . f Bekanntmachung, j Mit obrigkeitlicher Er -
llaubniß wird Sonntag den 7 . Novbr. die soge¬
nannte Kirchwcihe in Meißenheim gehalten? und
in den beiden dortigen Wirthshäusern Tanzmusik
seyn/wozu man unter Versicherung guter und bil¬
liger Bedienung ein verehrlicheS Publikum höflichst
einladet.

Bei Ausgeber dieses I . H. Geiger ist angekom¬
men und um beigesetzte Preise zu haben :

Landkarten .
DuSwald (M .) Post - und Reisekarte der Rhei¬

nischen Bundesstaaten südlicher Theil. S4 kr,

Hand - Atlas ( neuer ) für ZeitungSleser ; auch
unter dem Titel : Neuer Hand - Atlas für den
Privat - und Schulgebrauch ? nach den besten
Hülfsmitteln und mit steter Rücksicht a . (die
neuesten politischen Ereignisse entworfen , quer 4.

br. 4 fl . 8 kr. i
/ //r/n/n e ? ( (?. Fl ) tla/pe et cke Fo/ttt -

e/ ' av?e4 3/e ??te//e et b/?an/a/>e , cke Ler-
et ar?t?et.

Knittel ( J > E .) Neueste Postkarte von Deutsch¬
land und dessen angrenzenden Ländern. ? 1 fl.

Auf Leinwand gezogen mit einem > Hbuch
und in Futteral 3 fl . >

Auf Battist - Mousselin 4 fl. ^
— — Der Kriegs - Schauplatz in 2 großen Blät - !

tern . In Futteral - , 4 fl.
Hievon ist jedes Blatt auch einzeln für 2 fl .

15 kr . zu haben .
- Neue militairische SituatiouS - und Post - -

karte von West - Rußland . 2 fl . 15 kr.
— — Neue militairische Sitnations - und Post- j

karte von Ungarn und Siebenbürgen . 2 st . 15 kr. -
Streit ( F . W .) Karte von Amerika nach Olme- >

dilla ? Arrowsmith? Arara und andern guten >
Quellen . 45 kr. i

- Karte von Europa nach den besten Hülfs -
Mitteln und mehr als 600 der sichersten OrtSbe- j.
stimmungen entworfen . 45 kr. ^

S t r i ck b ü ch e r . i
Chart 0 n ( V. F .) Elegante Strickmuster im neue¬

sten Geschmack, quer 4 . br. 3 fl . 30 kr.
Geschenk ( Elegantes ) in das Strickkörbchen

junger Frauenzimmer. No . 1 u . 2. quer 8. br.
Jedes zu ist . -8kr .

Auch sind einzelne Blätter zu haben ck 36 ? 12?
8 und 6 kr.

Kalender - Anzeige . > !
Der Lahrer hinkende Bote , 1814 hat die Presse ^

verlassen und ist ck 8 kr. pr. Stück zu haben ? so
wie auch der Rheinländische Hausfreund ck 6 kr. j
pr . Stück. - !
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